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Sitzung des Ortsgemeinderates von Kelberg am 13.06.2017 im Gemeindehaus in Hünerbach 

Tagesordnungspunkte: 

TOP 1. Vorstellung und Beschlussfassung der Straßenplanung und des 

Entwässerungskonzeptes „Auf dem Zilles II“.  

Durch das Ingenieurbüro IBS Herr Brück wird zunächst die Straßenplanung und anschließend 

das Entwässerungskonzept im Neubaugebiert „Auf dem Zilles II“ vorgestellt.  

Die neue Straße zweigt von der Regina-Protmann-Straße ab und endet in westlicher Richtung 

mit einem Wendehammer. Sie hat eine Breite von 5,50 m. Beidseits der neuen 

Erschließungsstraße wird ein 20 cm breites Bankett angelegt. In diesem Bankett werden dann 

die Straßenleuchten, die Rückenstütze der Tiefbordsteine und die Abmarkung untergebracht.  

Die insgesamt 40 cm Bankettflächen werden der Straßenparzelle zugeschlagen. 

Die fußläufige Anbindung des Neubaugebietes Zilles II an Zilles I erfolgt durch die Anlage eines 

Fußweges/Bürgersteig zwischen den beiden Erschließungsstraßen „Zilles I/Zilles II. Entlang des 

Neubaugebietes auf der Regina-Protmann-Straße wird zur Unterbringung aller notwendigen 

Leitungen (Strom, Telekom, Wasser, Abwasser,….) ein ca. 2,00 m breiter gepflasterter   Fußweg 

linksseitig angelegt. Dadurch muss die neue Regina-Protmann-Straße nur geringfügig baulich 

bearbeitet werden. Der zustimmende Beschluss zur Straßenplanung erfolgt einstimmig. 

Die Entwässerung erfolgt, wie gesetzlich vorgeschrieben, getrennt nach Schmutz- und 

Oberflächenabwasser. Der Schmutzwasserkanal wird an die vorhandenen Kanäle in der Regina-

Protmann-Straße und die Straße „Auf dem Zilles I“ angeschlossen. Die 

Oberflächenentwässerung wird durch einen getrennten Kanal von der Regina-Protmann-Straße 

in der neuen Zilles II-Straße zum in westlicher Richtung geplanten Wendehammer geführt und 

von dort bergabwärts in noch anzulegende Rückhaltemulden in die Nähe des Baches geführt. 

Auch das Entwässerungskonzept wird einstimmig beschlossen: 

TOP 2.   Einwohnerfragestunde 

Von den anwesenden Bürgerinnen und Bürger erfolgen keine Fragen 

TOP 3. Informationen des Ortsbürgermeisters 

- Anliegerversammlungen für die Vorstellung der Planungen zu den neu zu gestaltenden 

Ortsdurchfahrten in Hünerbach und Zermüllen können wegen dem Ausfall eines Mitarbeiters der 

Verbandsgemeindeverwaltung noch nicht terminiert werden. Bei diesen Anliegerversammlungen 

sollen den Anliegern möglichst genaue Anliegerkosten mitgeteilt werden. Weiterhin müssen die 

Anlieger nach umfassender Information entscheiden ob „Wiederkehrende Beiträge“ oder 

„Einmalige Beiträge“ erhoben werden. Bei „Wiederkehrenden Beiträgen“ bezahlen dann zukünftig 

alle Bürgerinnen und Bürger bei Straßenbaumaßnahmen im jeweiligen Ortsteil. Bei „Einmaligen 

Beiträgen“ bezahlen nur die direkten Anlieger in der betroffenen Straße.    

- Bei der Jugendsammelwoche in 2017 durch die Jungschützen wurden 158,30 € eingezahlt. Davon 

bleiben 50 % = 74,15 € den Schützen für die Jugendarbeit. Herzlichen Dank an Frau Kinner und die 

Sammler. Die Jugendfeuerwehr hat in 2016 über 800 € gesammelt. Davon verblieben der 

Jugendfeuerwehr für die Jugendarbeit ~400 €. 

- Frau M. Eich plant am Imbissstand auf dem Bussbahnhof das Stahlgestell mit einfacher Zeltplane 

durch eine seitlich offene Holzkonstruktion mit Dach zu ersetzen. Der OG-Rat hatte keine Bedenken. 

- Die der Ortslage Zermüllen erfolgten auf einem Gebäude großflächige Werbeanlagen für Wellness-

Liegen. Auf Anfrage wurde gemeindeseitig gewünscht, die Darstellung der Wellness-Liegen ohne 

Personen durchzuführen.   

- Der Ausbau des Wirtschaftsweges von Sassen bis zum Hochkelberg soll in einem 

Gemeinschaftsprojekt weiterer Ortsgemeinden mit Förderung durch das DLR erfolgen. Bei dieser 

Maßnahme soll u. a. der geschotterte Weg oberhalb dem OT-Köttelbach  bis zum bitumiösen Weg 

zum Hochkelberg instandgesetzt werden. 



- Die Schautafel im Waldklassenzimmer der Walderlebnislandschaft wurde durch die KiTa-Kelberg 

wieder mit Inhalt gefüllt. Hierzu wurden Waldbestandteile wie Samen, Beeren, Pilze etc. gesammelt. 

Damit kann die in 2016 beschädigte Schautafel komplett wieder ausgestellt werden.  Ein herzliches 

Danke an Stephanie Nestola sowie allen Helferinnen und Helfern der KiTa. 

- Eine Teilfläche im mittleren Bereich am Friedhof Kelberg wurde erneuert. Die Grünfläche wurde 

erweitert und durch eine neue Hainbuchenhecke zum Friedhofsweg begrenzt. Ein Stellplatz für 

einen Abfallcontainer wurde neu geschaffen. Herzlichen Dank dem Bauhofteam für die gelungene 

Aktion. 

- Ein Anlieger im OT-Zermüllen wurde aufgefordert, einen vorweg verfüllten Graben an einem 

Wirtschaftsweg wieder zu öffnen. Hierdurch soll vermieden werden, dass bei Starkregenereignissen 

kein Oberflächenwasser von diesem Wirtschaftsweg auf die Bundestraße läuft und hier zu Schäden 

führt.  

- Die Geschwindigkeitsmessanlage  der OG befindet sich aktuell in der Dauner-Straße Höhe 

Verbandsgemeindeverwaltung. Kürzlich ist ein Fehler an der Anlage aufgetreten. Durch einen 

mehrstündigen Einsatz von Herrn Ewald Steffens ist es zu verdanken, dass die Anlage wieder im 

Einsatz ist.  

- Jungschützen und Aktive der Schützenbruderschaft Kelberg reinigten vor einigen Wochen den 

Weiher oberhalb vom Schwimmbad Kelberg. Nicht nur im Umfeld des Weihers erfolgten Aktivitäten. 

Zwei erwachsene Vereinsmitglieder sind mit entsprechenden Sicherungsmaßnahmen bei schönen 

Sommerwetter in den  Weiher gegangen und haben jede Menge Müll, Flaschen, Reifen, 

Stahlpfosten,…. gesammelt und entsorgt. Allen Helferinnen und Helfern der Schützenbruderschaft 

Kelberg für diesen vorbildlichen und uneigennützigen Einsatz ein ganz herzliches Danke. Alle 

Aktiven nehmen mit dieser Aktion am Umweltpreis 2017 der RWE teil.     

- Im Frühjahr wurde die  inhaltliche Erneuerung des Schalt- und Sicherungsschrank in der Schulstraße 

für die Ortsbeleuchtung einiger Straßen in der Ortslage Kelberg beschlossen. Kürzlich hat die Firma 

T. Schneider aus Kelberg die beauftragten Arbeiten ausgeführt.  

- Am Pfingstsamstag den 3. Juni erfolgte die sehenswerte Oldtimer-Rally der Scuderia Colonia mit 

einer Wertungsprüfung wieder auf dem Marktplatz von Kelberg. Alle Fahrzeuge wurden der 

Bevölkerung fachlich umfassend vorgestellt. Danke an die Jugendfeuerwehr unter der Leitung von 

Sebastian Sicken und einigen Aktiven für die Herrichtung des Marktplatzes und die tolle 

Unterstützung des Veranstalters. Der Präsident der Scuderia Colonia bedankte sich beim 

Ortsbürgermeister ausdrücklich  für die professionelle Organisation und Unterstützung vor Ort 

durch die Jugendfeuerwehr 

 

Karl Heinz Sicken 

1. Beigeordneter 

 


